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ZLV-Vereinbarungsraster 2024-27 

 

Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

1. Studium und Lehre 
   

1.1 Strategische Weiterentwicklung des 
Studiengangportfolios 

 1. siehe Follow-Up3 aus IE   

  2. Entwicklung von Double-
Degree Studiengängen/Vertiefun-
gen mit Universitäten in Süd-
ostasien, Europa sowie weiteren 
Regionen innerhalb des Studien-
programms ISE: 
 
Etablierung der FIW bzw. der 
UDE als „Die Internationalisierer“ 
im Bereich der Ingenieurwissen-
schaften in Deutschland. 

Ausbau des Double Degree An-
gebots.  

Intensivierung der Industrieko-
operationen mit dem Ziel der ge-
zielten Zuführung von Ingenieur-
absolventen. 

Programm zur Gewinnung poten-
tieller Arbeitskräfte für Deutsch-
land (DAAD-Projekt „Engineering 
Talents for Germany“). 

2. Vertragsverlängerungen mit 
der Universität Bologna, Univer-
sitas Indonesia, Universiti Ke-
bangsaan Malaysia. Neuer Ko-
operationsvertrag mit der Uni-
versität Innsbruck.  

Evaluierung des Potentials für 
weitere Double-Degree-Pro-
gramme mit den aktuellen Part-
nern, bzw. mit weiteren Part-
nern. 

Double Degree Studiengänge 
sind eingeführt. 

Verdopplung der Studierenden-
zahlen in Double-Degree Studi-
engängen innerhalb von ISE. 

Erhöhung der Studierendenzah-
len in ISE gegenüber Schnitt 
2019-2023. 

Das Programm FIT ist erfolg-
reich gestartet und hat seine 
Programmziele erreicht. 

2. 0,5 WMA TVL-13 für 4 
Jahre 

1 WHK für 19 Stunden/Wo-
che für 4 Jahre 

für die Unterstützung der 
curricularen Arbeit in Dou-
ble-Degree-Programmen 
sowie die Unterstützung in 
der Betreuung Studieren-
der in den Programmen. 

15.000 €/Jahr für Reisen 
zu den Partnerhochschu-
len. 

 

Gesamtkosten: 

253.741 Euro 

 

Teilbewilligung 212.635 
Euro 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

  3.Einrichtung eines virtual/aug-
mented/mixed reality Labors für 
die Lehre. 
Rahmen/Software für die Erstel-
lung von Lehrmaterial als Projekt 
figments.nrw wird einbezogen. 
 

3.Labor wurde eingerichtet und 
Pilotanwendungen sind umge-
setzt. 

Anwendungen sind in allen Be-
reichen der Ingenieurwissen-
schaften vorhanden. Als inner-
halb der ZLV-Periode mindes-
tens umzusetzende Pilotvorha-
ben dienen elektrische und 
magnetische Felddarstellungen 
mit interaktiver Anpassung 
(Prof. Hirsch und Prof. Erni aus 
EIT) sowie eine Anwendung der 
virtuellen Produktentwicklung 
(Prof. Lobeck aus MBVT) 

3. Permanent verfügbarer 
Raum (Seminarraum-
größe) + Renovierung. 

Investitionen in Hardware, 
Software und Möbel (Sach-
mitte 85.000 €). 

0,25 WMA TVL-13 für 4 
Jahre 

4 * WHK 8 Stunden/Woche 
für 4 Jahre 

 

Gesamtkosten:  

212.695 Euro 

 

nicht bewilligt 

1.2 Maßnahmen zur Studierendengewin-
nung 

 Siehe Follow-up 8 aus IE   

1.3 Maßnahmen zur Begabtenförderung  1.Siehe Follow-up 4 aus IE   

  2. Beratungsgespräche über die 
Möglichkeiten der Studienförde-
rung (Begabten-Mentoring). 
[Möglichkeiten der Studienförde-
rung in Form eines Stipendiums 
werden aufgezeigt. Es werden 
die unterschiedlichen Förder-
werke vorgestellt und ggf. bei der 
Bewerbung Hilfestellung geleistet 
und Tipps unterbreitet.] 

2.Anzahl Bewerbungen für ein 
Stipendium konnte gesteigert 
werden. 

2.Systematische Bereit-
stellung der Studierenden- 
und Prüfungsdaten aus 
der Zentralverwaltung. 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

  3. Auszeichnung von exzellenten 
Studierenden durch Etablierung 
einer ‚Deans List‘, zur Auszeich-
nung der besten 2 % (Gold List), 
der besten 5 % (Silver List) Stu-
dierenden eines BA/MA Studien-
gangs 

3. ‚Deans List‘ existiert 3. Systematische Bereit-
stellung der Studieren-
den- und Prüfungsdaten 
aus der Zentralverwal-
tung. 

1.4 Weitere, insbesondere profilbildende 
und strategische Ziele 

 1. Zukunftsdiskussion LEHRE 
‚Green Engineering‘:Durchfüh-
rung von Klausurtagungen zur 
Zukunftsdiskussion LEHRE 
‚Green Engineering‘. 

1. Studiengangkonzept liegt vor 
und ist innerhalb der Fakul-
tät/Abteilungen mit den Lehren-
den sowie im Studienbeirat be-
wertet. Schritte für weitere Um-
setzung sind definiert. 

1. Spezialklausurtagung fi-
nanzieren (2-3 Tage) plus 
Vorbereitung (4.000 €) 

 
bewilligt 

  2. Entwicklung eines Pilot Weiter-
qualifikationsangebotes zum 
Thema Structural Health Monito-
ring 
 
Ziel ist es, eine skalierbar anbiet-
bare Lehre (von Einzelveranstal-
tungen, über kombinierte Veran-
staltungsthemen bis zum voll-
ständigen Weiterbildungsmaster), 
die sowohl Zertifikate wie auch 
einen akademischen Abschluss 
auf der Basis der spezifischen 
Lehre von drei Hochschulen be-
inhaltet. 

- Verstärkungen Firmenkontakte 

- Ausbau Kooperationsprofil 

- Pilot für NRW Studiengänge 
und Weiterqualifizierungsange-
bote 

2. Weiterqualifikationsangebot 
wurde eingerichtet. 

2. 0,25 WMA TVL-13 für 4 
Jahre 

Gesamtkosten: 

88.739 Euro 

 

Teilbewilligung 74.400 
Euro 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

  3. Ein zentrales, zuverlässiges 
und fakultätsübergreifend einheit-
liches System mit aktuellen Vor-
lesungsdaten (Termin, Raum, 
Moodle-Zugangsdaten) sollte ge-
pflegt werden.   

Vereinheitlichung von 
- Lehrangebotsdarstellung, 
- Lehrangebotsbewerbung, 
- Modulbeschreibung 
- Notenübermittlung, 
- Organisation/Durchführung mdl. 
Ergänzungsprüfungen 

FIW als Pilot aufgrund Neuge-
staltung Curriculum PO24 

3. Die Prozesse wurden ange-
passt und eine Vereinheitli-
chung hat stattgefunden. 

3. DTAC, Prüfungswesen, 
1 WHK 12 Stunden/Woche 
für 9 Monate 

Gesamtkosten: 

10.953 Euro 

 

Teilbewilligung 9.200 
Euro 

2. Forschung und Transfer 
    

2.1 (Weiter-)Entwicklung von zukunfts-
trächtigen, international anschluss-
fähigen Forschungsschwerpunkten 
(innerhalb der Fakultät, zwischen Fa-
kultäten, in Kooperation mit ZWE, in-
nerhalb von Profilschwerpunkten oder 
mit UDE-externen Einrichtungen) 

 1. Siehe Follow-Up 5 aus IE   

  2. Erneute Antragstellung zu 
Scaffolds (Graduiertenkolleg). 
[Ziel ist die Wasser- und Luft-
reinigung, die seit langem 
Großthemen im Bauwesen 
darstellen. Die direkte Anbin-
dung an die Gebäudeinitiative 
„Active Sites“ und die ande-
ren Katalyse-Aktivitäten der 

2. Antrag wurde eingereicht.  
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

Fakultät Chemie sind offen-
sichtlich.] 

  3. Beantragung DFG-For-
schungsgruppe ,,Elektrokalo-
rik‘‘.  

3. Antrag wurde eingereicht  

  4. Aufforderung zum Vollantrag: 
Sonderforschungsbereich 
„Displacive Phase Transiti-
ons: From Electrons to 
Microstructures and Proper-
ties“, Federführend: Prof. 
Gabi Schierning 

4. Einreichung eines Vollantrags  

2.2 Einwerbung von bzw. Beteiligung an 
(koordinierten) Forschungs- 
und/oder Promotionsprogrammen 
(insb. EU, DFG oder BMBF) 

 Teilnahme der Forschungskoor-
dinator:innen an Veranstaltungen 
von Fördermittelgebern (DFG, 
BMBF, ERC, etc.) zum Aufbau 
eines Netzwerks. [Die For-
schungskoordination begleitet die 
Antragstellung größerer (Ver-
bund-)Projekte in Kooperation mit 
dem Science Support Centre der 
UDE] 

Netzwerk mit Fördermittelge-
bern wurde aufgebaut, gemein-
same Verbundprojekte wurden 
erfolgreich eingeworben inner-
halb von 3 Jahren. 

Reisemittel für die For-
schungskoordinator:innen 
(perspektivisch 2 Perso-
nen) (3.000 Euro pro Jahr 
für 4 Jahre) 

Gesamtkosten: 

12.000 Euro 

Teilbewilligung 10.060 

Euro 

2.3 Beiträge zu Transfer und Koopera-
tion 

 Optimierung und Weiterentwick-

lung einer Forschungsdatenbank 

(Anträge, laufende und abge-

schlossene Projekte) mit Bezug 

zu den FSP in der FIW im Hin-

blick auf die strategische Planung 

weiterer (Verbund-)Projekte und 

Gestaltung der Webseite 

Datenbank ist etabliert und 

sichtbar auf der Webseite der 

Fakultät, mehr Transparenz 

zum Thema Forschungsprojekte 

innerhalb der einzelnen Arbeits-

gruppen 

1 WHK mit 19 Stun-
den/Woche für 4 Jahre 

Gesamtkosten: 

92.524 Euro 

 
nicht bewilligt  



ZLV-Vereinbarungsraster 2024-27 Fakultät für Ingenieurwissenschaften Seite 6 

* Für die gleichstellungsbezogenen Zielsetzungen im ZLV-Raster ist der geltende Gleichstellungsplan der Fakultät maßgebend. 

 

Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

2.4 Weitere, insbesondere profilbildende 
und strategische Ziele (z. B. Berück-
sichtigung von Gender- und Diversity-
Aspekten im Forschungsbereich; För-
derung des wissenschaftlichen Nach-
wuchses in Abgrenzung zu 3.2.) 

 1. Stärkung des wissenschaftli-

chen Nachwuchses durch Inter-

nationalisierung, sowie thema-

tisch abgestimmte Workshops; 

Vernetzung der Mitglieder der 

einzelnen Forschungsschwer-

punkte zur Förderung gemeinsa-

mer Projekte.   

Wissenschaftliche Veranstaltun-

gen, Einladung von externen For-

schenden unter Berücksichtigung 

von Diversity-Aspekten, sowie in-

ternationalen Gastwissenschaft-

ler:innen für wissenschaftliche 

Vorträge, Lehrvorträge und kurz-

zeitige Forschungsaufenthalte.  

 

1. Die Forschungsschwerpunkte 
wurden gestärkt und die Mitglie-
der nehmen aktiv an der ge-
meinsamen Forschung teil. 

Internationale Forschende ha-

ben die Fakultät besucht und 

Vorträge gehalten, Kooperatio-

nen wurden etabliert. 

1. Reisemittel Einladung 
externer Gäste: 3.000€ pro 
FSP für 3 Jahre = 9.000€ 

Reisemittel Einladung in-
ternationaler Gäste: 5.000€ 
pro Jahr = 15.000€ 

Jährliche Treffen in den 
FSP für Austausch: 2.000€ 
pro FSP = 6.000€ 

Jährliche Workshops zur 
Stärkung des wiss. Nach-
wuchses: 5.000€ 

Gesamtkosten: 

35.000 Euro 

Teilbewilligung 29.350 

Euro 

  2. Doctoral school series als Sti-
pendienbasierte Doktoranden-
schule für 8 Doktorand:innen in 
MBVT 

[Ziel: Fokussierung aller Arbeiten 
auf ein Thema, Entwicklung der 
Vorarbeiten für ein Thema außer-
halb der Expertise nur einzelner 
Fachgebiete, Prototypentwick-
lung einer Doktorandenschule 
zur internationalen Einwerbung 
(DAAD) sowie Assoziierung wei-
terer Doktorand:innen der Abtei-
lung. 

2. Doctoral School wurde einge-
richtet. Erste Promotions-Stu-
dierende sind eingeschrieben 

Antrag auf Einrichtung eines 
DFG-Graduiertenkollegs prak-
tisch abgeschlossen und mit 
DFG abgestimmt.  

Es liegen 12 Journalpublikatio-
nen auf internationalem Niveau 
zum Thema der Schule vor. 

2. 1.360 € DFG Stipendien-
satz/Monat*12 Monate 8 
Stipendiaten*3,5 Jahre = 
Gesamtsumme: 460.000 €; 

Eigenbeteiligung Lehr-
stühle/Abteilung: 50 %  

Koordinator:in zum Aufbau 
des Programms und zur 
Einwerbung weiterer Mittel 
(DAAD) 0,25 WMA TVL-13 
für 3,5 Jahre = 77.646 €: 

Gesamtkosten: 307.646 
Euro 

nicht bewilligt 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

Themenvorschlag: KI-basierte 

Modellbildung, Entscheidungsfin-

dung, Optimierung, Simulation in 

MBVT] 

3. Personal- und Strukturentwicklung  
   

3.1 Organisatorische Modifikationen (z. 
B. Binnenorganisation der Fakultät, Di-
gitalisierung, strategische Querschnitts-
aufgaben) 

 1. Pilot zur Einführung der Digita-
lisierung in der Abteilung MBVT: 
Digitalisierung aller Abläufe des 
Promotionsausschusses als PI-
LOT für verteilte und koordinierte 
Tätigkeiten (Doktorand:innenliste, 
Eröffnung von Verfahren und 
Prüfungsverfahren, Kalender, 
Dokumente, Terminabsprachen, 
Ablage) 

Die Vorgehensweise wird mit der 

UDE Digitalisierungsstrategie 

eng abgestimmt.  

 

Pilot in MBVT, ausweitbar auf 

Gesamtfakultät, übertragbar auf 

andere Fakultäten. 

1. Prozesse des Promotions-

ausschusses sind digitalisiert, 

Übertragung auf andere Ab-

teilung und Fakultäten wird 

vorbereitet. 

1. 0,25 WMA TVL-13 für 2 
Jahre 

 

Gesamtkosten: 44.369 
Euro 

 

nicht bewilligt 

  2. Restrukturierung der Abteilung 

MBVT : Zur Sichtbarkeitssteige-

rung und zur Zusammenfassung 

der aktuellen Lehr- und For-

schungsschwerpunkte wird die 

Abteilung MBVT sich partiell neu 

in (informelle) Institute aufstellen, 

2. Neuaufstellung der Institute 

abgeschlossen 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

so dass die verbleibenden Insti-

tute gleich groß, organisatorisch 

ähnlich und aktuell benannt sind. 

3.2 Personalmanagement und -entwick-
lung (z. B. wiss. Nachwuchs, Qualifizie-
rung, Karriereförderung, Gleichstellung, 
Diversität, Internationalisierung) 

 1. Siehe Follow-up 6 aus IE   

  2. Förderung von Frauen mit Po-
tenzial: Bündelung von Best 
Practice Beispielen und Weiter-
entwicklung der Quality Gates, 
um signifikant mehr internatio-
nale Bewerberinnen ansprechen 
zu können.  

Weiterführung der Förderung der 
Peer-Group „Frauen mit Poten-
zial“  

Aufbau und Implementierung ei-
nes Marketingkonzepts zur An-
sprache und Kommunikation mit 
hochqualifizierten Post-Docs, Ju-
niorprofessorinnen und Professo-
rinnen  

Durchführung von wiss. Veran-
staltungen / Kolloquien, um 
Frauen aus zu besetzenden 
Fachgebieten kennenzulernen. 

 

(beinhaltet Follow-Up 7 aus IE) 

 

2.Anzahl hochqualifizierter Be-
werberinnen auf Ausschreibun-
gen wurde signifikant erhöht 

Beteiligung der Wissenschaftle-
rinnen, Weiterqualifikation und 
Netzwerkbildung zwischen den 
Promovendinnen und Post-
Docs durch Workshops und na-
tionale u. internationale Ta-
gungsbesuche 

2.0,5 WMA TVL-13 für 4 
Jahre  

1 SHK mit 8 Stunden/Wo-
che für 2 Jahre 

20.000 €/pro Jahr Sachmit-
tel (für 4 Jahre) 

Gesamtkosten: 271.662 
Euro 

 

Teilbewilligung 227.655 
Euro 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

  3. Ausbau der Veranstaltung 
„Heute Studentin, morgen Dok-
torandin“ sowie Implementierung 
weiterer Marketingmaßnahmen 
zur Kommunikation mit Studen-
tinnen. 

3. Gewinnung qualifizierter Stu-
dentinnen für den Wissen-
schaftsbetrieb 

3. Einmalig 7.000 € Sach-
mittel  

nicht bewilligt 

3.3 Weitere, insbesondere profilbildende 
und strategische Ziele 

 1. Entlastung des Sondertatbe-
stands «Kältemittel» durch Inves-
tition in technische Apparaturen 
zur Erhöhung der Nachhaltigkeit 

1. Auf Kältemittel für flüssiges 
Helium (derzeitige Kosten: ≈ 
140 T€ p. a.) kann verzichtet 
werden 

1. Investitionskosten für 
technische Apparaturen 
(Kryostaten); Gesamt-
summe ≈ 410.000 € 

bewilligt 

  2. Ausbau der Vernetzung mit re-
gionalen Unternehmen, Etablie-
rung neuer Kontakte mit KMU: 
Organisation und Durchführung 
von Netzwerk-Veranstaltungen 
mit regionalen Unternehmen 
(KMU) mit dem Ziel, die Unter-
nehmen mit unseren Studieren-
den zu vernetzen. 

2. Veranstaltungen haben statt-
gefunden. 

Reise- und Sachmittel 
6.000 € 

1 SHK 5 Stunden/Woche 
für 4 Jahre 

Gesamtkosten: 23.728 
Euro 

nicht bewilligt 

4. Follow-ups aus der Institutionellen Evaluation 

Follow-up 1 aus IE Gutachten 
Seite 4 

Die Fakultät definiert einen Pro-
zess zur Vereinheitlichung der 
Durchführung von Klausurein-
sichten. 
 
Die Fakultät erstellt eine Handrei-
chung bzw. Empfehlung für Prü-
fer:innen zur Durchführung der 
Einsichtnahme in Prüfungsunter-
lagen. 

 
 
 
 
 
Die Handreichung wurde erstellt 
und verteilt. 
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Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

Follow-up 2 aus IE Gutachten 
Seite 3 

Die Fakultät identifiziert high risk 
students und fördert sie gezielt. 
 
Die Fakultät identifiziert auf 
Grundlage zentraler Daten Stu-
dierende mit einem erhöhten Ri-
siko des Scheiterns und bietet 
diesen Studierenden ein Bera-
tungsangebot an. Außerdem soll 
das ECTS-Monitoring wieder auf-
genommen und die Beratung da-
rauf aufbauend verstärkt werden. 

 
 
 
Die Abbruchquote der Studie-
renden im höheren Fachsemes-
ter konnte reduziert werden. 

 

 

Systematische Bereitstel-
lung der Studierenden- und 
Prüfungsdaten aus der 
Zentralverwaltung. 

Follow-up 3 aus IE Gutachten 
Seite 4 

Die Fakultät entwickelt ein flexib-
leres Modell des Teilzeitstudi-
ums.  
 
Die Fakultät prüft innerhalb des 
Lehrangebots die Möglichkeiten, 
das Spektrum an Teilzeitstudien-
gängen zu erweitern und erarbei-
tet ein flexibleres Modell zur Stei-
gerung des Erfolgs und der At-
traktivität dieses Studienmodells. 

 
 
 
 
Das flexible Modell des Teilzeit-
studiums wurde geprüft und ggf. 
für die Umsetzung in die Prü-
fungsordnung vorbereitet. 

 

Follow-up 4 aus IE Gutachten 
Seite 3 

Die Fakultät erhöht die Zahl ihrer 
Studierenden, die eine Förderung 
über die Studienstiftung des 
Deutschen Volkes erhalten. 
 
Die Fakultät prüft die Vorausset-
zungen zur gezielten Ansprache 
potenzieller Stipendienempfän-
ger:innen und wirkt darauf hin, 
die entsprechenden Vorausset-
zungen mit dem Einschreibungs-
wesen zu realisieren. Außerdem 

 
 
 
 
 
Anzahl geförderter Studierender 
konnte gesteigert werden. 

 

 

 

 

Systematische Bereitstel-
lung der Studierenden- und 
Prüfungsdaten aus der 
Zentralverwaltung. 
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* Für die gleichstellungsbezogenen Zielsetzungen im ZLV-Raster ist der geltende Gleichstellungsplan der Fakultät maßgebend. 

 

Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

wird die Fakultät das existierende 
Mentoring nutzen, um Studie-
rende vermehrt auf Stipendien-
möglichkeiten hinzuweisen. 

Follow-up 5 aus IE Gutachten 
Seite 8f 

Die Fakultät vernetzt ihre Tera-
hertz-Forschung weiter innerhalb 
der Universität sowie darüber 
hinaus. 
 
Koordination THz-Aktivitäten in-
nerhalb der FIW, Steigerung der 
öffentlichen Sichtbarkeit von THz 
in Duisburg, Begleitung Antrag-
stellung zum Forschungsbau 
 

 
 
 
 
 
Einreichung von mind. einem 
koordinierten Forschungsvorha-
ben, möglichst abteilungsüber-
greifend; Skizze Forschungsbau 
THz ist beim Land NRW einge-
reicht. 

 

 

 

 

Koordination 1 WMA TVL-
14 für 2 Jahre 

Gesamtkosten: 

190.978 Euro 

Teilbewilligung 160.040 
Euro 

Follow-up 6 aus IE Gutachten 
Seite 10 

Die Fakultät erhöht den Promo-
tionserfolg ihrer Doktorand:innen. 

Entwicklung eines fachspezifi-
schen Programms zur ingenieur-
wissenschaftlich-spezifischen 
überfachlichen Qualifikation wäh-
rend der Promotionsphase als 
(möglicher) Teil der Qualifizie-
rungsphase (2-3 Tages-Work-
shop) 

 

Programm wurde entwickelt und 
wird regelmäßig angeboten. 

0,5 WMA TVL-13 für 4 Mo-
nate 

 

Gesamtkosten: 14.789 
Euro 

 

Teilbewilligung 12.400 
Euro 

Follow-up 7 aus IE Gutachten 
Seite 11 

Die Fakultät beseitigt bestehende 
Hürden bei der Berufung von 
hochqualifizierten Frauen und in-
ternationalen Wissenschaftler:in-
nen. 
 

Siehe Maßnahme 3.2.2 Siehe Maßnahme 3.2.2 
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* Für die gleichstellungsbezogenen Zielsetzungen im ZLV-Raster ist der geltende Gleichstellungsplan der Fakultät maßgebend. 

 

Entwicklungsziele* 

 

Entwicklungs-

bericht s. 

Punkt 

Verabredete Leistungen Erfolgskriterien zur Zielerrei-
chung bzw. Leistungserstel-
lung 

Benötigte Dienstleistun-
gen/ 
Ressourcenbedarfe 

Follow-Up ist in Maßnahme 3.2.2 
integriert 

Follow-up 8 aus IE Gutachten 
Seite 4f und 
Seite 8f 

Die Fakultät intensiviert ihre Öf-
fentlichkeitsarbeit zur besseren 
Sichtbarmachung der vorhande-
nen Stärken. 
 
a) Die Fakultät erarbeitet ein 

Marketingkonzept und wird 
die zur Verfügung stehenden 
Kommunikationskanäle ver-
stärkt nutzen. 

 
 
 
 
 
 
 
b) Einrichtung eines Demonst-

rationsraums für Schüler:in-
nengruppen und die interes-
sierte Öffentlichkeit 

 
 

 
 
 
 
 
 

a) Das Marketingkonzept 
wurde erstellt und die Kom-
munikationskanäle entspre-
chend bespielt. 

 
 
 

 
 
 
 

b) Die Anzahl von Schüler:in-
nen, die die FIW besuchen, 
wurde gesteigert. Schüler:in-
nen können für ein Studium 
an der UDE/FIW begeistert 
werden. Wahrnehmung der 
FIW in der Öffentlichkeit 
wurde gesteigert. 

 

 

 

 
a) 1 WHK für 4 Jahre mit 
19 Stunden/Woche 

Einmalig 5.000 € Sachmit-
tel 

Gesamtkosten: 

97.524 Euro 

Teilbewilligung 81.725 
Euro 

 

 
b) Repräsentativer De-
monstrationsraum + Reno-
vierung (Gebäudemanage-
ment) 

Koordination des Pro-
gramms  

0,5 WMA TVL-13 für 4 
Jahre 

Gesamtkosten: 

177.478 Euro 

nicht bewilligt 

 

 

 


